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Bezirk
Baden-Württembergmetallnachrichten

Für die Beschäftigten in Metallbau, Feinwerktechnik, ITGA und Elektro-Handwerk

Die Tarifrunde beginnt: Einkommens-Tarifverträge sind Ende März ausgelaufen

Metall-Handwerk

Die Tarifkommissionen des Metall-Hand-

werks haben ihre Forderungen für die 

Tarifrunden 2009 beschlossen. Am 31. 

März 2009 sind die Tarifverträge für Lohn, Ge-

halt und Ausbildungsvergütungen ausgelaufen. 

Die Tarifverträge wurden von der IG Metall frist-

gerecht gekün digt. Die Forderungen wurden den 

Arbeitgeberverbänden bereits übermittelt. 

Metall-Handwerke:
Forderungen beschlossen!

Mit Druck aus den Betrieben zum Tarifergebnis: Protestaktion in Mannheim

wicklung angemessene Erhöhung der 
Löhne, Gehälter und Ausbildungsver-
gütungen ab dem 1. April 2009 – eben-
falls für eine Laufzeit von zwölf Mona-
ten.
Die Forderungen errechnen sich aus 5,5 

Prozent der jeweiligen Ecklohngruppe 
und sollen tabellenwirksam werden. Das 
gleiche gilt für die Ausbildungsvergü-
tungen.

Bitte auf Seite 2 weiterlesen!

Unsere Forderungen lauten:
 
Metallbau: 
l Erhöhung der Löhne und Gehälter 
um monatlich 130 Euro
l Erhöhung der Ausbildungsvergütung 
um monatlich 40 Euro
l Laufzeit ab dem 1. April 2009 über 
zwölf Monate

Feinwerktechnik: 
l Erhöhung der Löhne und Gehälter 
um monatlich 110 Euro
l Erhöhung der Ausbildungsvergütung 
um monatlich 45 Euro
l Laufzeit ab dem 1. April 2009 über 
zwölf Monate

ITGA:
l Erhöhung der Löhne und Gehälter 
um monatlich 140 Euro. 
l Erhöhung der Ausbildungsvergütung 
um monatlich  40 Euro
l Laufzeit ab 1. April für zwölf Monate

Elektro-Handwerk:
l Wir fordern für das Elektro-Hand-
werk eine der wirtschaftlichen Ent-

Tarifrunde 2009 beginnt!

   Metall-Handwerk: Geschäftserwartungen
   pendeln seit 2006 auf einem hohen Niveau
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Datum/Unterschrift des Antragstellers/Mitgliedes/Kontoinhabers

Einzugsermächtigung/Bankverbindung

Kto.Nr. Bankleitzahl 

Name des Kreditinstituts in PLZ  Ort

Bitte abgeben bei IG Metall-Betriebsräten/-Vertrauensleuten oder an die IG Metall Verwaltungsstelle schicken

Ich bestätige die erfassten Daten über meine Person sowie den Grund (Zugangsart) für die Eintragung dieser Daten. 
Ich bin hiermit darüber informiert, dass die IG Metall zur Erfüllung ihrer satzungsgemäßen Aufgaben personen bezogene Anga-
ben über mich mit Hilfe von Computern (automatisiert) verarbeitet. Die für den Beitragseinzug nötigen Daten werden zwischen 
der IG Metall und dem Geldinstitut – bei Lohnabzug mit dem Arbeitgeber – ausgetauscht (übermittelt). Die Verwaltungsstelle 
informiert mich auf Wunsch über alle gespeicherten Daten.
Hiermit ermächtige ich widerruflich die IG Metall, den jeweils von mir nach § 5 der Satzung zu entrichtenden Mitglieds beitrag 
von 1 % des monatlichen Bruttoverdienstes bei Fälligkeit einzuziehen.
Diese Ermächtigung erstreckt sich im Rahmen der von der Ortsverwaltung der IG Metall festgelegten Kassierungsart (§ 5 Ziff. 5 
Satz 3 der Satzung) sowohl auf den Abruf von meinem Bankkonto, als auch auf den Einbehalt des Beitrags durch meinen 
Arbeitgeber in der jeweiligen Höhe. Dies schließt die Weitergabe der entsprechenden Daten an die IG Metall ein.
Dieser Auftrag kann nur schriftlich mit einer Frist von sechs Wochen zum Quartals ende bei der Verwaltungsstelle der IG Metall 
rückgängig gemacht werden. Alle Änderungen oder Unstimmigkeiten, die sich aus diesem Auftrag ergeben, kann ich nur bei der 
Verwaltungsstelle der IG Metall regeln.
Die vorstehenden Daten werden zum Zweck der Mitgliederbetreuung von der IG Metall erhoben und unter Beachtung des BDSG 
verarbeitet. Weitere Empfänger dieser Daten sind die Service-Center der IG Metall. Den vorstehenden Hinweis zum Datenschutz 
habe ich zur Kenntnis genommen.

Name Vorname 

Straße/Hausnummer Telefon 

Postleitzahl/Wohnort Geburtsdatum 

Betrieb: Name und Ort

Nationalität Änderung des bisherigen Status 

Mitgliedsbeitrag (1% des monatl. Bruttogehalts) ab Monat 

geworben durch (Name und Betrieb)

z. Zt. vollbeschäftigt teilzeitbeschäftigt  männlich weiblich

Auszubildende/r bis voraussichtlich:

gewerbl. Arbeitnehmer/in  Angestellte/r  kaufm.  techn. Meister

Beitrittserklärung

Gemeinsam kämpfen.
Jetzt Mitglied werden!

Mehr für die Beschäftigten!
Fortsetzung von Seite 1:

Privaten Konsum ankurbeln

Die wirtschaftliche Situation stellt 
sich in den Handwerken gut dar. In 
den letzten Jahren haben sich die 
Umsätze gesteigert. Aber auch da 
wirkt die Systemkrise mit ihren ne-
gativen Folgen.
 

Erste Verhandlungen
am 9. und 21. April
Die Tarifverhandlungen beginnen 
am 9. April in Sindelfingen mit dem 
Elektro-Handwerk. Die erste Tarif-
verhandlung für die Branche Metall-
bau und Feinwerktechnik wurde für 
den 21. April in Stuttgart vereinbart.

Das Ausbaugewerbe profitiert von 
den Konjunkturprogrammen und 
die Energie- und Rohstoffkosten 
sind deutlich gesunken.
Das Sorgenkind ist der private Kon-
sum. Deshalb wollen wir die Ein-
kommen der im Handwerk Beschäf-
tigten deutlich erhöhen!


